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Bekanntmachungen 

Durchführung der Verwaltungsanordnung zur Regelung des 

Kaufkraftausgleichs 

Kiel, den 16. Juni 1989 

Aufgrund von § 2 Satz 3 der Verwaltungsanordnung zur Rege­
lung des Kaufkraftausgleichs für Besoldungsempfänger im Ausland 
vom 7. Februar 1984 (GVORI. S. 33) werden die Kaufkraftkennzah­
len für Tanzania und Zaire wie folgt neu festgesetzt: 

Tanzania: 1.2.1989 - 28.2.1989 1,90/o 

ab U.1989 0,0% 

Zaire: 1.3.1989 - 30.4.1989 7,6% 
ab 1.5.1989 5,7% 

jeweils bezogen auf 60 v.H. des Grundgehaltes des Besoldungsemp­
fängers (vergl. bisher Bekanntmachung vom 12.1.1989 - GVOBI. 

s. 27).

Nordelbisches Kirchenamt 

Im Auftrage: 

Grohmann 

Az.: 25107 - D II/ D 11 

Pfarrstellenerrichtungen 

Pfarrstelle der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche für das Frauen­
re ferat (mit Wirkung vom 1. Oktober 1989). 

Az.: 20 Frauenreferat - P III / P 2 

2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde St. Johannis auf Föhr mit dem
Dienstsitz in Nicblum auf Föhr, Kirchenkreis Südtondern. 

3. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Kronprinzenkoog, Kirchen­
kreis Süderdithmarschen (mit Wirkung vom 1. Juli 1989). 

Az. 20 Kronprinzenkoog (3) - P III / P 1 

Pfarrstelle des Kirchenkreises Segeberg für Krankenhausseel­
sorge in Bad Segeberg und für die Leitung des Diakonischen Amtes 
des Kirchenkreises (mit Wirkung vom 1.7.1989). 

Az.: 20 Krankenhausseelsorge Segeberg - P II / P 1 

Ffarrstellenaufhebung 

3. Piarrstelle der (Gemeindearbeit und Arbeit für den Kirchlichen
Dienst in der Arbeitswelt) Kirchengemeinde Brunsbüttel, Kirchen­
kreis Süderdithmarschen mit Wirkung vom 1.9.1989. Vom gleichen 
Zeitpunkt ab wird die bisherige 4. Pfarrstelle 3. Pfarrstelle und die 
bisherige 5. Pfarrstelle unter Fortfall der Kombination Gemeinde­
arbeit/Krankenhausseelsorge 4. Pfarrstelle der Kirchengemeinde 
Brunsbüttel. 
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Stellenausschreibungen 

Ffarrstellenausschreibungen 

In der St. Petri-Gcmeinde in  Flensburg  im Kirchenkreis 
Flensburg wird die 2. Pfarrstelle vakänt und ist zum 1 g l gf:q mit 
ci1wm Pastor oder L·incr Pastorin zu hL·,dzen. Der gcge1rn ,irtigc 
l'tarrstcllrninhabcr wechselt nach 1 7jühriger Tütigkcit in der 
Gemeinde in eine gesamtkirchliche Aufgabe in Hamburg. Die 
Besetzung erfolgt durch Wahl des Kirchenrnrstandes. 

Die Kirchengemeinde St Petri ist mit etwa 8.500 Gemeindeglie­
dern die zweitgrößte in Flensburg. Sie umfaßt vorn historischen 
\mdcrtor bis zur LLini,chcn GrcnLc' du1 Norden der Stadt und 
I.\H·: aufknliegcndc Ortsteile der Nachbargemeinde Harri,lcc' Sie 
hat uneinheitliche \fohn- und Bevölkerungsstruktur mit einem 
hohen Anteil sozial schwacher Gebiete. Sie hat drei Pfarrstellen. 
Die beiden anderen Pfarrstellen sind besetzt (3 Jahre, 1 Jahr) Zum 
I\litarbeiterteam gehören weiterhin eine Diakonin (Kinderarbeit). 
,_·in l)iakon (lugcnclarbl'it), ein Küstcr-l lauswar!s-Ehcpaar. eine 
SckrL·tärin, 2 Ge111cimk,chwestern. 2 Zi1 ilclil'llstleistcnclc irn \lST ID 
sm,·ic mehrere ncbcm1111tlichc Mitarbcit,·r im kirchcnmu,ikali­
schen Bereich. Dazu kommen zahlreiche ehrenamtliche \litarbci­
tcr. Die Gemeinde hat eine Kirche aus dem Jahre 1909 und viele 
Gemeinderäume. Ein großes. schönes Pastorat liegt im Zentrum 
der Gemeinde nahe K irche und Gemeindehaus. Alle Schularten 
si11cl in Flensburg\ t1rhanden. Die GottL·,clicnstc \\lTcle11 irn \\'cch­
s,·I ;.;challcn. hs gibt rc·gelmiiEigc l\litarbcitcrbl'Sprerhungcn. Wir 
11-ünschen uns eine Pastorin, einen Pastor oder ein Pastoren­
Ehepaar, der bzw. dem an Zusammenarbeit gelegen ist \\'eiche
.-\ufgaben sie bzw. er gemäß ihren bzw. seinen Gaben und Interes­
sen in der Gemeinde übernimmt, möchten wir im Gespräch wrein­
barL'11. Fs gibt Kind LT-. Jugend, Musik-. Erwachsenen- 1rnd S,inio­
rcn,'ruppcn. Familirng()ttl'sdicns1t', Fc,1c und Fahrtrn.

Bewerbungen mit ausführlichem. handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Flensburg, 
\lühlenstraße 19. 2390 Flensburg. Weitere Unterlagen sind auf 
Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Pastorin Klingsporn. 
Baun LandstraRe J lJ. 2390 Flensburg. Tel. 04/i l /4 32 "58. Pastor 
Traulsen, Im Tal 17, .1390 Flensburg, Tel. 04/il/4 18 li8. diL' :,ll'llvcr­
trctcndc Vorsitzende des Kirchcnrnr,tandcs, Frau Sitzwohl. 
Hermann-Löns-Weg 45. 2390 Flensburg. Tel. 0461/5 28 59. und 
Propst Juhl, Mühlenstraße 19, 2390 Flensburg. Tel. 0461/5 20 21. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
clic,L't' Ausgabe des CcSL'lZ- und Vcrnnlnungshla!1es. 

Az .. 20 St. Petri-Gcrneinde in Flensburg 12) I' III / I' 1 

Im neueingerichteten Frauenreferat der Nordelbischen 
Ev.-Luth .  Kirche in  K ie l  ist die Stelle der Leiterin (A 13/14) 
mit einer Pastorin zu besetzen. Die Berufung erfolgt durch die 
Kirchenleitung auf die Dauer von 5 Jahren. Der Dienstsitz des 
Frauenreferates ist Kiel. 

Zu den Aufgaben des Frauenreferates gehört es, auf die Öffnung 
von Theologie und kirchlicher Praxis für die Themen und Erfah­
rungen von Frauen hinzuarbeiten und eine Auseinandersetzung 
darüber auf allen Ebenen kirchlicher Praxis anzuregen. Schwer­
punkte liegen in der Förderung der Beteiligung von Frauen in der 
Aus- und Fortbildung, in der Kontaktpflege zu Frauenorganisatio­
nen innerhalb und außerhalb der Kirche, in der Beratung bei 
Gesetzesnovellierungen. sowie in der Vermittlung zwischen kir­
chenleitenden Gremien und Frauen in der NEK. 

Die wrantwortungsvolle. ,·ielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit 
in der Aufbauphase des Frauenreferates erfordert Neigung und 
Fähigkeit zur kollegialen Zusammenarbeit und zum Umgang mit 
Menschen. Als i\rbcitshcginn der Leiterin des J"rauenrderatcs ist 
dl'r l Oktuber llJ8q vorgc,d1c11. 

Bc1n-rbungen mit ausführlichem, handge�chricbcncn Lcbenslaul 
und vollständigen Unterlagen sind an die Kirchenleitung der Nord­
elbischen Ev.- Luth. Kirche. Dänische Str. 21-35. 2300 Kiel 1. zu 
richten. '.\ähere Auskünfte erteilt Herr Oberkirchenrat Starke. 
Nordelbischcs Kirchenamt. Tel. 0431/99 12 47 und Frau Oberkir­
chenrat in l(unsl. Tel. o.nJ IL)L) 1225. 

Ablauf der Bewerbungsfrist 4 Wochen nach f-:rschcinen dic,cr 
Ausgabe des Gesetz- und \-erordungsblattes. 

Az.: 20 Frauenreferat - P III I P 2 

In der Kirchengemeinde St. Martin Oelixdorf-Itzehoe 
im Kirchenkreis Münstcrdurf wird die Pfarrstelle vakant und ist 
zum 1. "iovember 1989 mit einem Pastor oder einer Pastorin oder 
einem Pastoren- Ehepaar in einem jeweils eingeschränkten Oicmt­
vcrh:iltnis - 50 °o zu hl-c.L'lZl'll. Die fü·s,·11.ung erfolgt durch 
bischöfliche Ernennung. 

Die Kirchengemeinde St. i\lartin liegt in landschaftlich schöner 
Lage am v1 aldreichen Geestrand und umfaßt den ostlichen Teil der 
Kreisstadt Itzehoe, die unmittelbar angrenzende Gemeinde Oelix­
dorf ,o,,ie die Dörfer Schlotfeld und Kollmoor mit insgesamt ca. 
2800 Cl'mcindeglicdcrn. l)a, 111oclcrnc Genll'indczcntrum rnit der 
St. !\Lrrtin-Kirchc, dem l'a,!urat und dem C.L·mcindchaus mit 
Kindergarten befindet sich in Oelixdurf. Hier gibt es auch eine 
Grundschule; alle weiterführenden Schulen sind im 3 km entfern 
ten Itzehoe leicht zu erreichen. In der Gemeinde arbeiten neben­
amtlich eine Küsterin, eine Jungwartin, eine Pfarramtssekretärin 
und ein Organist sowie in eiern zur Gemeinde gchiircnden Kinder­
garten c·inc Sozialpädagogin und eine Kimkrplkgcrin, aul�crckm 
gibt c, zahlreiche chrcnamtlichc Mitarbeiter und einen zur aktivrn 
Zusammenarbeit bereiten Kirchenvorstand. Schwerpunkt der Arbeit 
des bisherigen Stelleninhabers waren neben dem Gottesdienst 
(mehrfach im Jahr Familiengottesdienste sowie Gottesdienste in 
besonderer Form), die kirchliche Erwachsenenbildungs- und Senio­
renarbeit Zur Cerneindc i:cl'l1;irt das J<reisalknhcim mit 180 Pliir­
zrn, dort 11·ird alle .3 Wochen ein Gottcsdicmt µchal!cn 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Bischof für den Sprengel Holstein­
Lübeck über den Herrn Propst des Kirchenkreises Münsterdorf, 
Kirchenstr. 6, 2210 Itzehoe. Weitere Unterlagen sind auf Anforde­
rung einzureichen. Auskünfte erteilen Pastor Andersson, Bornstük­
ken 6. 2210 Oelixdorf ü. Itzehoe, Tel. 04821/9 20 37, und Propst 
Gerber. Kirchenstr. 6, 2210 Itzehoe, Tel. 04821/6 10 27. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 St. Martin Oclixdorf-Itzehoe - P II/ P 1 

In der Dietr ich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde Rahl­
stcd t im Kirchenkreis Stormarn - Bezirk Wandsbek-Rahlstedt -
wird die 1. Pfarrstelle vakant und ist mit einem Pastor oder einer 
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Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch bischöfliche 
Ernennung. 

Die Dil'lrich-Bonhoclkr l(1rchengemcindL' hat zwei Pfarrstelk11 
In der mudcrncn Kirche und dem Gemeindezentrum, 196516b 
erbaut. findet eine lebendige Gemeindearbeit statt, die von haupt­
amtlichen und vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern getragen wird. 
Die Gemeinde ist für neue \\-ege kirchlicher Arbeit aufgeschlossen. 
Ein geriiumiges Pastorat. :mschlicßend an das Gemeindezentrum 
und dtL' l(irche. ist vorhamkn Sümtlichc Schulc11, Gcschälll- u11d 
Anschlu"t· an alle Naln,Tkchrsmittcl sind i11 der Nähe. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Bischof für den Sprengel Hamburg 
über den Herrn Propst des Kirchenkreises Stormarn - Bezirk 
Wandsbck Rahlstedt -. Rockcnhof 1, 2000 Hamburg 67. Weitere 
Untcrlag,·11 sind auf Antordl'rung einzurciclll'n .. \uskünftc ertl'ikn 
Pastor [oachim Thies, ·\rns\\cddcr Str 37, 2000 Hamburg 73. Td 
040/64 7 69 54 oder 64 7 68 81, und Propst Schroeder, Rockenhof l. 
2000 Hamburg 67, Tel. 040168 11 28 oder 60 31 43-0. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az . .:'O lJil"lrich-Bonhocfln-Kirchcngemeiml,· H.ahlstedt ( 1) - P 1 l 
P2 

In dn l(i rchcngemcindc St. l'etcr-Ording im Kirchcnkrci, 
Eidcrstcdt wird die 1. Pfarrstelle vakant und ist zum 1.8.1989 mit 
einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt 
durch bischöfliche Ernennung. 

Die Kirchengemeinde verfügt über zwei Kirchen, ein neuerbautes 
Gcmcinlkhaus mit Jugendzentrum, einen Kindergarten, Dienst­
wolmungen für beide Pfarrstellen und über drei Friedhöfe. f\elwn 
den 3.000 Gemeindegliedern sind etwa weitere 3.000 Zeitbewohner 
und während der Sommermonate auch zahlreiche Urlauber und 
Kurgäste zu betreuen. folgende Anforderungen sind von Bedeu­
tung Aufgeschlossenheit. fundierte Kenntnisse und Toleranz in 
Fragen der Theologie, Bereitschaft zu regelmiißigen Gemeindebe­
suchen. Ulfcnhcit für ver,chiedene Formen de, Gottcsdirnstes und 
der CL·meindearbcit. fkratung und Bq:kitung der haupt- und 
nebenamtlichen Mitarbeiter in der Urlauberarbeit. Aufgabenberei­
che: regelmäßige Gottesdienste, im Sommer sonntäglich Wechsel 
von Haupt- und Familiengottesdiensten, Betreuung eines Gemein­
debezirks (ca. 1.500 Gemeindeglieder), Einbringen eigener Akzente 
in die umfangreichen Angebote für die Urlauber. 

Ein aufgeschlossener Kirchenvorstand tr:igt in seinen EntschL'i­
dungen die vielfältige Arbeit mit und bietet den Pastoren in Bera­
tung und Mitarbeit eine ständige Hilfe. An hauptamtlichen Mitar­
beitern stehen der Kirchengemeinde zur Verfügung: Kirchenmusiker, 
Sozialpädagogin für Urlauber- und Gemeindearbeit, Leiterin des 
Jugendzentrums, Kindergartepersonal, Pfarramtssekretärin, Küster 
und Friedhofsgärtner. Die Rechnungsführung erfolgt durch die 
Kirchenkreiskasse. Das Nordseeheil- und Schwefelbad St. Peter­
Ording liegt an der Westküste Schleswig-Holsteins auf der Halbin­
sel Eiderstedt und ist einer der meistbesuchten Kurorte Nord­
deutschlands. Es verfügt u.a. über ein Meerwasserwellenbad und 
ein Thermalbad im Therapiezentrum. Am Ort sind alle Schularten 
vorhanden. Zahlreiche Vereine, Volkshochschule und Universitäts­
gesellschaft bestimmen das kulturelle Leben der hauptamtlich 

verwalteten Gemeinde mit. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Bischof für Schleswig über den Herrn 
Propst des Kirchenkreises Eiderstedt, Markt 4. 2256 Garding. 
Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte 

erteilen die Pastoren Honecker, Badallee 47, 2252 St. Peter-Ording, 
Tel. 04863/20 29. und Weingartncr. Olsdorfcr Strc1Rc 19. 2252 St. 
Pcter-Ording. Tel. 04861/22 60. so\\ ie Propst Wulf. \larkt -1, 225b 
Garding, Tel. 04862/82 67. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und \hordnungsblattes. 

Az.: 20 SL Pctcr-Ording (1) - P III/ P 2 

Stellenausschreibungen für die VELKD 

Stellvertretender Leiter/Leiterin für das Gemeindekolleg der 

VELKD in Celle 

Zu bcsc:l/L'l1 ist die Stelle des "cicr stcllvcrtrckndl'n Leiters/Leite­
rin (A 13, 14). der/die an der theologischen Konzeptionsarbeit 
mitwirkt und für einen Teil der mm Gemeindekolleg geförderten 
Gemeindeaulbauprojckte auf der Ebene der Entwicklung, Konsul­
tation und Begleitung verantwortlich ist. Die Stelle \drd auf Zeit 
hcsctzt. Dit· lksctzung kan11 1.um frühcstmiiglichrn Zeitpunkt 
erfolgen. 

Er/Sie soll entsprechende Erfahrungen aus dem Gemeindedienst 
mitbringen. Er/Sie soll in der Lage sein, sich kompetent in das 
theologische Gespräch über Gemeindeaufbau einzubringen, daraus 
konzeptionelle und praktische Folgerungen zu ziehen und auf diese 

Weise den missiunarischen Gcml'incleaulhau unter den gegenwürti­
gen Rahmc11bedingungcn der \",ilkskirche zu fördern 

Die Grundlage dieser Arbeit bildet die Studie ,.Zur Entwicklung 
von Kirchenmitgliedschaft. Aspekte einer missionarischen Dop­
pelstrategie·· (Texte aus der \-ELKD Nr. 21). Einzelheiten der 
Arbeitsstruktur und der bisherigen Aufgabenverteilung sind aus 
dem Halbjahresprogramm des Gemeindekollegs zu entnehmen. 
das dort angdordert werden ka1111 ( BerlinstraRc 4 - (,, 3100 Celle, 
Tel0 51 41/5 30 14). 

Interessenten werden gebeten. sich (mit Kopie an das Landeskir­
chenamt) beim Lutherischen Kirchenamt der VELKD, Referat V, 
Postfach 51 0-1 09, Richard-Wagner-Straße 26, 3000 Hannover 51, 
bis zum 15. September 1989 zu melden. 

Az.: 2420 I' 1 / P l 

Theologische/r Mitarbeiter/in für das Gemeindekolleg der 
VELKD in Celle 

Zu besetzen ist ferner die Stelle cincs/r theologi,cht·n Mitarbl'i­
ters (Mitarbeiterin) (A 12/13). der/die vor allem im Bereich der 
Projektarbeit - Konsultation, Entwicklung und Begleitung - tätig 
sein soll. Die Besetzung erfolgt auf Zeit zum 1.2.1990. Einzelheiten 
der Arbeitsstruktur und der bisherigen Aufgabenverteilung bitten 
wir aus dem laufenden Halbjahresprogramm des Gemeindekollegs 
(S. 24f.) zu entnehmen. Das Programm kann beim Gemeindekolleg 
angefordert werden (Berlinstraße 4-6, 3100 Celle, Tel. 05141/5 30 14). 
Der/Die Mitarbeiter/in soll darüber hinaus die Informationsarbeit 
des Gemeindekollegs besonders fördern. Er/Sie soll im Gemeinde­
dienst Erfahrungen haben und im missionarischen Gemeindeauf­
bau engagiert sein. 

Interessenten werden gebeten, sich (mit Kopie an das Landeskir­
chenamt) beim: Lutherischen Kirchenamt der VELKD, Referat V, 
Postfach 510409, Richard-Wagner-Straße 26, 3000 Hannover 51, 
bis zum 15. September 1989 zu melden. 

Az.: 2420 - PI / P 1 

*
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Stellenausschreibungen 

Der- Kirchenkreis l\:orderdithmarschcn sucht zum nächstmögli­
chrn Zeitpunkt für l'inc zunächst auf 5 fahre neu zu schaffende 
Stelle im Jugendwerk des Kirchenkreises für den Bereich der 
außerschulischen Arbeit mit Kindern im Alter von 6 bis 12 Jahren 

eine Diakonin/einen Diakon 
oder 

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter 

mit einer vergleichbaren 4ualifizicrtcn. rcligions- und gcmeindc­
pädagogischen Ausbildung. 

A.ufgabengebiete:

- Praxishilfe in einzelnen Kirchengemeinden in Zusammenarbeit
mit örtlichen MitarhL·itcrn,

- (;cwinnung, Aus- und Fortbildung ,011 ehrenamtlichen f\litarhei­
terinncn und Mitarbeitern für die 1\rbcit in den verschiedenen
Formen von Kinderarbeit,

- Entwicklung und Durchführung von Freizeitmodellen,
- Planung und Durchführung von Kirchenkreiskindertreffen.

Vertretung dieses Arbcitsbcrcichs in Gremien,
- Zusammenarbeit rn it nachstehenden \rbeitsbereichen. L.ß. Kin­

dergarten. Konfirmanden usw.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, in der Jugendarbeit
einen eigenen Schwerpunkt, je nach >leigung, zu setzen: z.B. im 
musisch-kulturellen Bereich, Mädchenarbeit o.ä. Das Jugendwerk 
im Kirchenkreis '.\orderdithmarschen hat seinen Dif.'mt,itz in 
HL'ide und steht unll'r der Leitung eineo h.irl·henkreisjugend\\'artes. 
Auskunft erteilt Propst Schulz. Tel. 048116 32 20. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an den Vorstand 
des Kirchenkreises l\orderdithmarschen. \farkt 27, 2240 Heide. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Zwei Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblatlcs. 

.\z. 4840 - 1 - W l 

Für unser Alters- und Pflegeheim des Kirchenkreises Nordcrdith­
marschen in Hcidc1Holstein mit 104 Plätzen, davon 42 Pflcge­
platzc. suchen wir kurLiristig, spfücstens zum 1. Oktober 1989 

eine(n) berufserfahrene(n). qualifizierte(n) 
Heimleiter(in) 

Die Einrichtung soll in einigen Jahren um Therapieräume. \Vohn­
b1:reich für altengerechtes Wohnen, lkgcgnungszentren in einem 
:-Jcubau unter Übernahme der vorhandenen Arbeitsbereiche fort­
geführt werdrn. 

Der Bewerber oder die Bewerberin soll über eine sozialpädagogi­
sche Ausbildung und über Erfahrungen in der Krankenpflege 
verfügen; Diakonenausbildung ist erwünscht. 

Entsprechend den Anforderungen dieser Position erwarten wir 

- engagierte christliche Einstellung und Bejahung der Ziele unse­
rer diakonischen Einrichtung

- Einfühlungsvermögen für die Betreuung der Senioren und pfle-
gebedürftigen Menschen

- Fähigkeit zur kooperativen, motivierenden Personalführung
- Aufgeschlossenheit für neue Methoden
- Organisationstalent, Kreativität und Entschlußfreudigkeit.

Wir bieten

- ein gut eingearbeitetes Mitarbeiterteam und ein aufgeschlossenes
Kuratorium

- Vergütung nach KAT-NEK
- die üblichen Sozialleistungen.

Heide ist Kreisstadt mit allen weiterführenden Schulen und liegt 
ca. 20 km von der Nordseeküste entfernt. 

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf. Zeugnissen und Lichtbild rich­
ten Sie bitte an den Vorsitzenden unseres Kuratoriums, Herrn 
Propst Jürgen Schulz, Markt 27, 2240 Heide/Holstein. Posteingang 
bis spätestens drei Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige. 

Az.: 4870 - l W 1 

Die Kirchengemeinde „Zu den 12 Aposteln" Hamburg-Lump 
sucht zum 1. September 1989 

einen Jugendwart / eine Jugendwartin 

der/die die Nachfolge eines langjährigen l\1itarhciters übernimmt. 

Die Kirchengemeinde hat 6.500 Gemeindeglieder. Für die Gemein­
dearbeit, das Kindertagesheim und die Altentagesstätte sind neben 
3 Prarrstellen zahlreiche \!itarbeiter angestellt. 

Wir suchen einen Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin mit fundierter 
pi:idagogischer Ausbildung. der/die die spezifische Arbeit in ci11L'r 
Kirchengemeinde bejaht und entsprechende Interessen und Kennt­
nisse mitbringt. 

Der Jugendwart/die Jugendwartin soll erprobte und bewährte 
Arbeit übernehmen und weiterführen, die in der Kinder- und Jugend­
arbeit von christlich geprägter Gruppenarbeit bis zu offenen Arhi:its­
forrncn reicht. Darüber hinaus ist i{aum und GL·kgenheit, neue und 
eigene Akzente zu setzen, auch Vorgefundenes durch neue Ideen 
zu bereichern und zu wrändern. Eine stärkere Vernetzung der 
Arbeit mit der parallel laufenden Jugendsozialarbeit ist erwünscht. 

Es handelt sich um eine ganze Stelle. Die \'ergütung richtet sich 
nach KAT V c. 

Bewerbungen bitte an drn Kirchenvorstand der Kirchengemeinde 
„Zu den 12 Aposteln'' Harn hurg-Lurup, Elbgaustraße 138, 2000 
Hamburg 53. 

Auskünfte erteilen: Pastorin K. Rühlmann, Elbgaustr. 136, Tel. 
84 19 32 und Pastor C. Berg. Ammernweg 54, Tel. 84 37 71. 

Az.: 4890 - 1 - W 1 

Im Frauenwerk des Kirchenkreises Norcli.:rclithmarschen ist zum 
frühest rniiglichen Zeitpunkt LTstmals die Stelll' einer 

Kirchenkreisbeauftragten für Frauenarbeit 

mit 20/39 Wochenstunden zunächst befristet auf längstens 5 Jahre 
zu besetzen, 

Wir suchen eine in der Ev. Erwachsenenbildung/Ev. Frauen­
arbeit qualifizierte und erfahrene Mitarbeiterin (z.B. Diakonin, 
Religionspädagogin, Pastorin o.ä.). 

Wir erwarten Eigeninitiative und Kooperationsfähigkeit in der Zu­
sammenarbeit mit den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und den 
bestehenden Gruppen, Der Mittelpunkt unserer Ev. Frauenarbeit ist 
das Evangelium, das auf vielerlei Wegen, traditionellen und moder­
nen, die Menschen erreichen soll. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit wird die Entwicklung und 
praktische Umsetzung neuer Konzepte und Formen sein, die ver­
stärkt auch junge Frauen ansprechen. 

Die Vergütung erfolgt nach KAT-NEK. 

Auskünfte erteilt Propst Schulz, Tel.: 0481/6 32 20. 
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Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an den Vorstand 
des Kirchenkreises Nordcrdithmarschcn. Markt 27. 2240 Heide 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen die­
ser Anzeige. 

Az.: 4390 - 1 - W 

Am Dom zu Lübeck ist die 

hauptamtliche Kirchenmusikerstelle 

(A-Stelle) 

zum 1. Oktober 1990 neu zu besetzen. 

Als Nachfolger(in) von Professor Uwe Röhl wird ein(eJ Kirchen­
musiker(in) gesucht, die/der die umfassenden Aufgaben an der 
iiltestcn Kirche in Lübeck (Spielen in Gottesdiensten und Amt,­
handlungen, Leitung von Kantorei und Domchor. musikalische 
Jugendarbeit) mit künstlerischem Sachverstand, Erfahrung und 
liebevollem Engagement für Gottesdienst und Gemeindeaufbau 
erfüllt. 

Gottesdienste und Konzerte (Orgel-, Chorkonzerte und Orato­
rien) erfreuen sich großen Zuspruchs. Es steht eine klangschöne 
Orgel 1Marcussen & Sohn. 1970 lll. 47) zur Verfügung. ebenfalls 
ein Chorpositiv. 

Die hewiihrtc harmonische Zusammenarbeit mit dem Kirchen­
vorstand, dem Domvogt (Küster) und den Pastoren soll fortgesetzt 
werden. 

Die Vergütung erfolgt nach clem Kirchlichen Angestellten­
Tarifvertrag (KAT-NEK). 

Bewerbungen mit den üblichen Cnerlagen sind bis zum 1. Okto­
ber 1989 an den Kichcnl'orstand cler cvang.-luth. Dom-Gemeinde. 
z.Hd. Herrn Pastor Wolfgang Grusnick, Strcscmannstr. 7, 2400
Lübeck, zu richten (Tel. 0451/79 76 54).

Az.: 30 - Dom rn Lübeck - T 1 / T 3 

Im Kirchenkreis Niendorf, Hamburg 61. ist baldmöglichst die 
Stelle 

des/ der Leiters; Leiterin 

der Evangelischen Familien-Bildungsstätte Hamburg-Lokstedt neu 
zu besetzen. 

Vorausgesetzt werden: 

- eine Ausbildung als Diakon/in, Sozialpädagoge/Sozialpädagogin
oder eine vergleichbare Qualifikation,

- Erfahrung mit der Tätigkeit in übergeordneter Funktion,
- die Bereitschaft, christlichen Glauben für Teilnehmer und Mit-

arbeiter erlebbar zu machen.

Das Aufgabengebiet umfaßt:

- konzipieren von Arbeitsinhalten und deren Umsetzung in Zusam­
menarbeit mit zwei hauptamtlichen pädagogischen Mitarbeite­
rinnen und ca. 60 Honorar-Lehrkräften,

- Gewinnung und Begleitung der Honorar-Lehrkräfte,
- eigene Unterrichtstätigkeit,
- Kooperation mit kirchlichen und öffentlichen Einrichtungen,
- Geschäftsführung.

Die Anstellung erfolgt nach dem Kirchlichen Angestellten­
Tarifvertrag (l(AT-NFK) 

Bewerbungen mit Lebenslauf und den üblichen Unterlagen sind 
bis zum 14. Juli 1989 zu richten an den Vorsitzenden des Kurato­
riums der Evangelischen Familien-Bildungsstätte Lukstedt. Sta­
pelstr. 8 b, 2000 Hamburg 54 

Az.: 30 - Kirchenkreis Niendorf E 1 

Die Ev.-Luth. Bethlehem-Kirchengemeinde Kicl-fricdrichsort 
sucht zum 1. August 1989 oder später eine/n nebenamtliche/n 

Organistin/Organisten. 

In unserer kleinen Gemeinde sind außer den Gott<:sdienstcn (an 
Sonn- und Feiertagen) nur wenige Amtshandlungen. 

Die Vergütung erfolgt nach den Richtlinien für die Vergütung der 
nebenberuflichen Kirchenmusiker. 

Bewerbungen sind möglichst umgehend. spätestens bis zum 31. 
luli 1989 an den Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Bethkhern­
Kirchengerneinde Kiel- friedrichsort, Dieselweg 2 a. 2300 Kiel 17, 
zu richten. 

Az.: 30 Dethlchcm-Kicl-Friedrichsort T 2 / T 3 

Fiir den kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA) innerhalb 
des Kirchenkreises N iendorf wird die Stelle eines Sozialsekretärs/ 

einer Sozialsekretärin mit dem Schwerpunkt „betriebsbezogene 
Arbeit'' ausgeschrieben. DiC'se Stelle soll so schnell wie möglich 
besetzt werden. Wir suchen eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter 
mit Freude am kirchlichen und gesellschaftspolitischen Engage­
ment mit entsprechender Grundausbildung (sozialpädagogisch. 
Sozialsekretär o.ii.) und Erfahrungen aus der Arbeitswelt. 

Insbesondere wird vom Stelleninhaber die Fähigkeit zur selb­
stiindigen Arbeit erwartet und die Entwicklung besonders kontinu­
ierlicher 8etriehsbesuchc und Kuntaktgesprächc mit Betriebs- und 
Personalräten. Geschäfts- und Personalleitungen, Kontaktgesprä­
che in Zusammenarbeit mit Gewerkschaften. Innungen, Verbän­
den. Parteien und Rl'hiirdcn. Die,e gesamte Arbeit soll nach einer 
längeren Pause neu intensiviert werden. Dem künftigen Mitarbei­
ter/der Mitarbeiterin wird ein Kirchenkreis-Beirat für den KDA zur 
Seite gestellt. 

Anstellung erfolgt nach dem Kirchlichen-Angestellten-Tarif 
(KATV b). 

Bewerbungen werden erbeten an den Kirchenkreis Niendorf, 
Kollaustraße 239, 2000 Hamburg 61. 

Auskünfte erteilt Propst Willi Rogmann, Tel. 58 3 63 / ab 14.00 
Uhr: 5217766. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Zwei Wochen nach Erscheinen des 
Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 4890 - 1 - W 1 
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Personalnachrichten 

Ernannt: 

Yom Bundesministerium der Verteidigung mit Wirkung rnm 1 Juni 
1989 auf die Dauer von 8 Jahren der Pastor Kurt Robert 

D ro  bn i k, zuletzt in Nahe über Bad Oldesloe. unter Berufung 
i11 das Bundcshca1111e11vcrhiilt11is auf Zeit zum Miliüirptarrcr 

c1b EvangelischLT StanclorlpfarrLT hkcrnfiircle: 

mit Wirkung vom 1. Juli 1989 der Pastor z.A. Peer M uns k e. z.Z. in 
Lunden, bei gleichzeitiger Begründung eines Dienstwrhält­
nisses als Pastor auf Lebenszeit ( eingeschränktes Dienstver­
hältnis 50 '1D -) 1.ur Norclelhischcn Ev.-Luth. Kirche zum

Pastor der T Pfarrstelle der Kirchengemeinde Lundrn. J\ird1cn­

krcis Norderdithmarschen. 

Bestä t igt: 

\lit \Virkung vom 1 Juli 1989 die Wahl der Pastorin z.A. \larion 
M uns kc. geb. kirschncr, zZ. in 1.unclen. bei gleichzei1igcr Be­
gründung eines LliL·nstvcrhältnissc·s ab Pastorin auf l .ebcnszcit 
1 eingeschränktes Dienstverhältnis - 50 % -) zur i\ ordelbi­

schen Ev.-Luth. Kirche zur Pastorin der 1. Pfarrstelle der 
Kirchengemeinde Lunden. Kirchenkreis Norderdithmarschen; 

mit Wirkung vom 1.Juli 1989 die Wahl der Pastorin z.A. Christine 

Ol dcrncicr-G1,1elenste in. geb. Ulclemcicr, z.Z. in Elms­
horn, bei gleichzeitiger Begründung eines Dienstverhültnisscs 
als Pastorin auf Lebenszeit zur Nordelbischen Ev.-Luth. Kir­

che zur Pastorin der Ffarrstelle der Stifts-Kirchengemeinde 
Elmshorn, Kirchenkreis Rantzau. 

Berufen. 

.\lit Wirkung vom l. September 1989 auf die Dauer von 5 Jahren der 
Pastor Hartmut Cro ll, bisher in Flensburg, zum Pastor der 
Pfarrstelle der l\ordelbischen Ev.-Luth. Kirche für Seelsorge in 
der lugenduntersuchungshaftanstalt \'ierlande und der So,ial­
thcrapcutischen Anstalt i\ltengammc mit dem Dicn,tsitz in 
Hamburg-BergL·durl. 

mit Wirkung vom 1. September 1989 auf die Dauer von 10 Jahren 
der Pastor Henning S teinberg. bisher in Wahlstedt. zum 
Pastor der Pfarrstelle des Kirchenkreises Segeberg für Kran­
ken hausseclsorge und für die Leitung des Diakonischen .\mtes 

des Kircht'nlrn,iscs. 

Eingeführt: 

Am 21. \lai 1989 die Pastorin Gisela Andrcsen, geb. Hipp. als 
Pastorin in die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Steinberg. 
Kirchenkreis Angeln: 

am 4. Juni 1989 die Pastorin Cerlindc B rodt h,1gL' als Pastorin i11 
die.:'. Pfarrstelle der rimuthcus-Gcrneindc· w Hamburg-! lorn. 

Kirchenkreis Alt-Hamburg - Bezirk Süd -: 

am 4. Februar 1989 der Pastor Dr. Michael Decker als Pastor in 
das Amt eines Referenten in der Bischofskanzlei für den 

Sprrngcl Schleswig: 

am 4. Juni 1989 der Pastor Cluus-Michael 1-'r ic rn u t h als Pastor in die· 
Pfarrstelle der Kirchengemeinde Pansdurf. li.irchenkrcis Eutin. 

am 28. Mai 1989 die Pastorin Veronika v on Grumbko w­

Landbeck, geb. von Grumbkow, als Pastorin in die Pfarr­
stelle des Kirchenkreises Husum-Bredstedt für Jugendarbeit: 

am 7. ,'\Jai 1 gs9 der Pastor Ronald Mund henk als Pastor in die 2 
Pfarrstelle der Kirclll'ng,·mcinde Süclcrhrarup-Loit. Kirl'ill'n­
kreis Angeln: 

am 20. \!ai 1989 die Pastorin Käthe Stäcker  als Pastorin in die 
Ffarrstelle des Kirchenkreises Alt-Hamburg für das Frauenwerk. 

Freigestel lt: 

Mil Wirkung vom 1. Juni 1LJ8LJ auf die Dauer \11J1 8 Jahren der Pastur 

Kurt Robert Dro b n  i k. zuletzt in Nahe über Bad Oldesloe. für 
den hauptamtlichen Dienst in der Militärseelsorge. 

Beauftragt: 

Mit \\irkung vom 1. Juni JlliN die Theolo),:ill Hilma llüb be als 
Pastorin auf Probe unter Begründung eines privat-rechtlichen 

Dienstverhältnisses (Angestelltenverhältnis) zur Nordelbischen 
Ev.-Luth. Kirche zur Dienstleistung im Kirchenkreis Niendorf 
(PEP- Projekt/Integrierte Altenheimseelsorge). 

In den Ruhestand ve rsetLI 

Mit Wirkung vom 1. August 1989 die Pastorin lrcne Bcckn, gL·h. 
Lehmann, in Hamburg: 

mit Wirkung vom 1. September 1989 der Pastor Helmut 
Jegodzinski in Kiel-Schilksee; 

mit Y\:irkung vom 1. November 1989 der Pastm ,\ugust-Hermann 
'\iL'lllL'ycr in GroE Grcinau. 
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Pastor i. R. 

Helmut Bastert 

geboren am 3. 7 1931 in Wuppertal-Barmen. 
gestorben am q b. 1 gsg in CrnEkrnsdorf 

De"· VcrslorhcnL' \1urck a111 21 l)c!'.elllhcr 1958 m 

Herten/Westfalen ordiniert und war dort anschließend 
Pastor im Hilfsdienst. Seit dem 21. Februar 1960 war er 
Pastor in Schwerte.1\\estfalen und seit dem L Juni 1963 
Pastor in Bad Salzuflen. Von 1971 bis 1979 war er 
\lilitcir·pfarrcr hci ckr Zcrstiircr-flottillc in Kiel. Vom 
l �cJvc·mhcr 1979 bis !'.U :,einem Sterbetag 11ar er Pastor
der I<irchcngemcindc \\estcnscc in fclck.

Die Nordelbischc h.-Luth. Kirche dankt Gott für die 
Verkündigung des hangeliums durch Pastor Helmut 
Bastert. 
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